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UNIV. PROF. RNDr. J A K U B K A M E N I C K Ý JUBILIERT 

Prof. RNDr. Jakub Kamenický, Pro­
fessor der Petrographie und Geologie 
des Kristallins an der Naturwissen-
schaftlichen Fakultät der Komenský-
Universität in Bratislava feierte am 17. 
März seinen 60. Geburtstag. Dieses 
JuBiläum beging er bei guter Gesund-
heit, bei der vollen Entfaltung seiner 
schôpferischen loissenschaftlichen Ar­
beit und Verwirklichung seines päda-
gogischen Kônnens. 

Nach Abschluss des Mittelschulstu-
diums in Košice setzte der Jubilar sein 
Hochschulstudium an der Naturwissen-
schaftlichen Fakultät der Karls-Uni-
versität in Prag fort. In Folge der 
Kriegsereignisse und der Schliessung 
der tschechischen Hochschulen beendet 
er sein Studium im Jahre 1942 an der 
Naturwissenschaftlichen Fakultät in 
Bratislava. In den darauffolgenden 
Jahren zvar er als Assistent an dem 
Mineralogisch-petrographischen Insti­

tut der Slowakischen technischen Hochschule tätig. Nach dem Ende des II. 
Weltkrieges beteiligte er sich mit ungeivôhnlichem Elan, zuerst in Košice und 
später in Bratislava an der Errichtung des Staatlichen geologischen Institutes 
(heutiges Geologisches Dionýz Štúr Institut). 

Vom Jahre 1954 an wirkte er als Dozent an dem Lehrstuhl fúr Mineralogie 
und Petragraphie der Geologisch-geographischen Fakultät der Komenský-Uni-
versität in Bratislava. Nach Errichtung des Lehrstuhls fúr Petrographie wurde 
der Jubilar mit dessen Leitung betraut. Zum ordentlichen Professor der Petro­
graphie und Geologie des Kristallins wurde der Jubilar im Jahre 1957 ernannt. 

Als gebúrtiger Zipser behandeltc er auch in seiner Dissertationsarbeit die 
Problematík der Geologie des sehr komplizierten Bereiches des Kartenblattes 
Gelnica. Sein erfolgreiches Rigorosum bei Prof. Keltner in Prag im Jahre 1947 
bildete den Abschluss der ersten, in geioissem Sinn vorbereitenden Etappe der 
wissenschaftlich-forscherischen Tätigkeit des Jubilars. Die Notwendigkeit der 
Erweiterung der Rohstoffbasis der durch den Krieg stark betroffenen Heimat 
und nicht zuletzt auch das Interesse des Jubilars an der Lôsung der kompli-
ziertesten Probléme bewirkte, dass sich Prof. J. Kamenický in dem folgenden 
Jahrzehnt mit der Lôsung geologischer und geologisch-lagerstättenkundlicher 
Probléme des Erzgebirges Spišsko-gemerské rudohorie befasste. 

Der Jubilar hatte gleich zu Beginn seiner wissenschaftlich-forscherischen 
Arbeit begriffen, dass ohne einer Lôsung der grundsätzlichen Fragen des geolo-
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gischen Baues, des Magmatismus, der Lithologie und des Metamorphismus auch 
in dem Bereich des Erzgebirges Spišsko-gemerské rudohorie die Verwírklichung 
der Plane der praktischen Geologie nicht erreicht werden kann. Einen Beweis 
hierfiir bilden seine Arb~eiten uber den sauren Vulkanismus des Altpaläozoikums, 
Arbeiten uber die gemeriden Granite (gemeinsam mit L. Kamenický), sowie 
Arbeiten uber die Gesteinsassoziation, die wir heute als Ophiolith-F'ormation 
kennen. Durch die progressive Auffassung der Problematik, die griindliche 
Kenntnis der einschlägigen Fachliteratur, einer breiten Anwendung von analyti-
schen Angaben, sowie die Fortsetzung der bearbeiteten Problematik bis in die 
praktische Ebene der Bindung von Mineralrohstoffen an Gesteinskomplexe, 
sind die Arbeiten von J. Kamenický aus dem Bereich des Erzgebirges Spišsko-
gemerské rudohorie zu einem Modeli zur Lôsung genetischer Probléme von 
Eruptiv- und Metamorphit-Komplexen geworden. Daher haben die Ergebnisse 
der Arbeiten des Jubilars, der diese immer erst nach einer präzisen Bearbeitung 
veroffentlichte, nichts an Aktualität eingebússt, und alle grundsätzlichen petro-
genetischen Folgerungen des Jubilars gelten auch heute. 

Durch den Vbergang vom Geologischen Institut an die Hochschule im Jahre 
1954 kam es auch zu einer Anderung der Orientierung der wissenschaftlichen 
Arbeit des Jubilars. Obwohl er in den ersten Jahren seiner Tätigkeit an der 
Fakultät, gerústet mit den Erkenntnissen der Kartierung der paläozoischen 
Komplexe des Erzgebirges Spišsko-gemerské rudohorie, sowie den Erkenntnissen 
des Studiums verschiedener Typen von Eruptivgesteinen und Metamorphiten, 
die zuvor begonnene Problematik aufarbeitete, ging er allmählich zu der Lôsung 
der wahrscheinlich kompliziertesten geologischen Problematik der Westkarpaten 
— zur Lôsung der Petrogenese der Gesteinskomplexe des westkarpatischen 
Kristallins uber. Während einiger Saisons kartierte er die eruptiven und meta-
morphisierten Komplexe des Gebirges Považský Inovec, dessen geologische Karte 
im Massstab - 1:500 000 er zusammengestellt hat, die vorläufig als Manuskript 
vorliegt. Aus diesem Gebirge hat der Jubilar vorerst nur einen Teil des sehr 
umfangreichen und ausgezeichnet dokumentierten Studienmaterials verôffent-
licht. 

In den weiteren Jahren fúhrte J. Kamenický im Feld sowie laboratoriell 
Forschungen uber das Kristallin und das Jungpaläozoikum des Erzgebirges Slo­
venské rudohorie durch. In diesem klassischen Gebiet der alpidischen Meta­
morphose und Rekristallisierung bearbeitete er vor allem die Problematík der 
Mylonitisierung und der Diaphthorese von Gesteinskomplexen der Paragneis-, 
Amphibolit- und Granit-Reihe. Ein Teil der Studienergebnisse, inkl. einer Karte 
befinden sich in Druck. 

Eine gesonderte Bewertung wúrde das zuständige Kapitel in der Arbeit Regio­
nálna geológia Československa (Editor T. Buday) erfordern. In der tschechischen 
und englischen Version dieser kollektiven Arbeit uber die Geologie des Staats-
gebietes bearbeitete der Jubilar die Problematík der Lithologie, der Metamor­
phose und des Magmatismus des tatriden und veporiden Kristallins und des 
Paläozoikums des Erzgebirges Spišsko-gemerské rudohorie zu einer komplexen 
Konzeption, die in dem letzten Jáhrzehnt eine entschieden positive Rolle bei 
der Lôsung der grundsätzlichen Probléme der präkarbonischen Komplexe der 
Westkarpaten spielte. 

Seine langjährigen Erfahrungen aus dem Studium des Paläozoikums des Erz­
gebirges Spišsko-gemerské rudohorie soivie den präkarbonischen Formationen 
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des tatriden und veporiden Kristattins nútzte der Jubilar bei der Zusammen-
stellung von Ubersichtskarten — der Karte der metamorphen Zonen der Tsche-
choslowakei (Editor J. Suk), der Karte der metamorphen Zonalität des Gebietes 
der Westkarpaten fúr den karpato-balkanischen Bereich (Editor Szádeczky-
Kardoss); gemeinsam mit E. Krist ist er Autor eines Teiles der Blätter 10 und 
11 der „Metamorphic map of Europe" die unter dem Patronát der UNESCO 
erschien (Editor H. J. Zwart). 

Den grôssten Anteil an der Formung des wissenschaftlichen Profils besass, 
und richtungweisend fur den Jubilar war hochstwahrscheinlich sein, einige 
Monate dauernder Aufenthalt in der Schweiz in den Jahren 1947—1948 (Institut 
von Prof. Niggli u. a.) Die Anwesenheit an Sitzungen verschiedener ausländi-
scher Gesellschaften und die Teilnahme an Symposien im Ausland halfen ihm 
bei der Verwirklichung seiner kuhnen Plane in der Forschung immer im Sinn 
des weltweiten Trends (Teilnahme an der Sitzung des AZOPRO in Polen und 
am Baikalsee in der UdSSR, Sitzung der internationalen mineralogischen 
Assoziation in Zurich, Teilnahme an dem, der Problematik der europäischen 
Varisziden gewidmeten Symposium in der DDR u. a.). Studienreisen nach Bel-
gien, in die rumänischen Karpaten, die ôsterreichischen Alpen und nach Ungarn 
ermôglichten ihm die Aufrechterhaltung zahlreicher, sowie die Aufnahme immer 
neuer personlicher Kontakte. 

Ausser der wissenschaftlich-forscherischen Arbeit, in den letzten zwei Jahr-
zehnten auch der ziemlich anstrengenden pädagogischen Tätigkeit, war Prof. 
J. Kamenický immer gesellschaftlich aktiv. Nach der Errichtung des Slowaki-
schen Komitees der Gesellschaft fiir Mineralogie und Geologie wurde er zum 
ersten Vorsitzenden der Zweigstelle in Bratislava und zum Vorstandsmitglied 
des tschechoslowakischen Komitees, in jiingeren Jahren war er eine Funktions-
periode Prodekan der Fakultät fur geologisch-geographische Wissenschaften, 
Mitglied des Wissenschaftlichen Rates der Komenský-V'niversität, Mitglied des 
Wissenschaftlichen Rates der Naturivissenschaftlichen Fakultät, des Geologischen 
Institutes u. a. Er ist Mitglied der Tschechoslowakischen Kommission zur Ver-
leihung der hôchsten wissenschaftlichen Grade. Die Aktivität des Jubilars an 
internationalen Foren wurde durch die Mitgliedschaft in mehreren ausländi-
schen Gesellschaften gewiirdigt. 

Profesor Kamenický widmete, während der Vorbereitungen zur Sitzung des 
XXIII. Geologischen Weltkongresses in der Tschechoslowakei im Interesse einer 
wúrdigen Repräsentation der tschechoslowakischen Geologie ganze Monate der 
Vorbereitung der Exkursion Nr 16 in das Kristallin der Westkarpaten. 

Mit der Persônlichkeit des Jubilars ist untrennbar sein pädagogisches Wirken 
an der Komenský-U niv ersität in Bratislava verbunden. Als begeisterter Wissen-
schaftler und aufopfernder Lehrer Melt er hunderten von Studenten Vorlesungen 
uber die Petrographie eruptiver und metamorpher Gesteine sowie in einer 
Vortragsreihe der Geologie des Kristallins. Er entzundete das Interesse zahl­
reicher Studenten an der Lôsung petrogenetischer Probléme von Eruptivgesteinen 
und Metamorphiten. Es toird nicht unbescheiden sein, wenn wir die ganze 
Plejáde seiner Studenten (heute bereits an die zwanzig Diplomanten' und 
wissenschaftliche Aspiranten) zu der Schule zählen, deren Begriinder er ge~ 
worden ist. 

Trotz ständiger hoher Anforderungen an die Studienmoral und das Wissen 
der Studenten, erlangte er dank seiner seltenen Objektivität und zugleich seines 
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individuellen Zutritts zu den einzelnen Studenten, zwischen seinen Schúlern 
eine tiefe und bleibende Ehrfurcht. 

Es ist in der kurzen Wertung praktisch unmoglich, die ganze Breite der 
Problematika zu erwähnen, mit denen sich der Jubilar befasste und befasst. In 
seinem Fall ist dies auch nicht aktuell - voliér Energie und Plane fur die Zukunft 
wird er gewiss noch in bedeutendem Masse in die Schatztruhe der nationalen 
und internationalen Wissenschaft beitragen und wird gewiss noch eine Reihe 
weiterer Fachkräfte erziehen. Ich erlaube mir deshalb im Namen seiner ge-
wesenen, sowie auch der jetzigen Studenten, Prof. Dr. J. Kamenický, dem 
hervorragenden Wissenschaftler und enthusiastischen Lehrer, zu seinem sech-
zigsten Geburtstag gute Gesundheit und viel Elan zur Realisierung seiner 
geplanten Arbeiten zu wiinschen. 

Dušan Hovorka 
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